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die zweite Berathung der GewerbeOrdnungs Novelle ſtehe ja
unmittelbar bevor da könne ja auch dieſe Angelegenheit er
ledigt

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beiWiehe Beſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 M zweimonatlich 2 M
einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 6308 des amtl Zeit Berz

Chefredacteur

Carl Oehlmann in Halle S
Fernſprechverbindung Nr 176
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Reichsrecht und Landesrecht
m Man ſoll den Tag nicht vor dem Abend loben und den

einen Tag nicht vor dem anderen mag der Staatsſekretär
p Podbielski am Schluß der Reichstagsſitzung am Diens
tag gedacht haben in der ihm ſo mancherlei wider den Strich
egangen iſt Die FernſprechGebühren Ordnung wurde zwar

mit einer unweſentlichen Aenderung in dritter Leſung an
genommen die Geſammtabſtimmung über die Novelle zum
Poſtgeſetz mußte hingegen bis zur morgigen Sitzung vertagt
werden da hier einige recht erhebliche Anträge die Zuſtimmung
des Hauſes gefunden haben

Herr v Podbielski hätte es am liebſten geſehen wenn das
Haus auf die Beſchlüſſe ſeiner Kommiſſion zurückgegangen
wäre der Abg Dr Haſſe machte auch darauf abzielende
Vorſchläge doch wurde nur einer davon angenommien nämlich
daß die Berufung gegen den Beſcheid der Poſtbehörde betreffend
Entſchädigung der Privatpoſtanſtalten nicht an die ordentlichen
Gerichte ſondern an ein Schiedsgericht gehen ſolle Darf man
dies im Sinne des Liberalismus als eine Verſchlechterung des
Geſetzes betrachten ſo bedeutet die Annahme des Antrages
Müller Sagan der den von der Reichspoſt übernommenen
Angeſtellten der Privatanſtalten ihr bisheriges Einkommen
garantirt eine Verbeſſerung Soweit wäre alſo eine Art
Kompenſation eingetreten und beide Theile hätten zufrieden
ſein können wenn nicht auch der einzige Antrag bei deſſen
Erörterung der Staatsſekretär das Wort unnannehmbar ge
brauchte eine beträchtliche Mehrheit gefunden hätte

Artikel 3 der Vorlage geſtattet jedermann die Beförderung
unverſchloſſener politiſcher Zeitungen innerhalb der Gemeinde
grenzen eines Ortes die Sozialdemokraten beantragten einen
Zuſatz daß dieſe Erlaubniß auch für Sonn und Feiertage
während der Stunden gelten ſollte in denen die kaiſerliche Poſt
veſſellt Er richtet ſich gegen die Regierung von Mecklenburg
wo Privatleuten die Zeitungsbeförderung am Sonntag verboten
iſt eine Beſtumung unter der hauptfächlich die Sozialdemo
kraten zu leiden haben Der Staatsſekretär bekäuipfte den Antrag
entſchieden wenn auch ruhig weil er einen unzuläſſigen Eingriff
in die mecklen burgiſche Landesgeſetzgebun g dar
telleſ Der mnccklenburgiſche Abgeordnete v Rettig verfocht namens

der Konſervativen dieſelbe Anſicht während der gleichfalls
mecklenburgiſche aber nationalliberale Abg Büſing zwar
die Tendenz des Antrages billigte aber meinte da die Landes
geſetzgebung dadurch berührt werde dürfe eine ſolche Be
ſtimmung nicht in ein Spezialgeſetz aufgenommen werden
ſondern ſie gehöre in die Gewerbe Ordunng Mit anerkennuens
werther Geiſtesgegenwart griff dieſen Gedanken der Direktor
im Reichsamt des Jnnern v Woedtke auf indem er meinte

werden Allein nun zeigte ſich wie ſehr der
Staatsſekretär Graf Poſadowsky der Regierung durch ſeine
Bemerkungen über das Vereinsrecht bei der Berathung der
Zuchthausvorlage geſchadet hat Der Abg Rickert hielt
Herrn v Woedtke ſofort den Widerſpruch zwiſchen den Aeuße
rungen Poſadowsky s und den Verſprechungen des Herrn von
Bölticher und des Reichskanzlers vor Er gehöre zu den Be
kehrien erklärte der Redner und die Abſtimmung zeigte daß
es dexen noch viele giebt Der Reichstag hat ein
geſehen daß man jede Gelegenheit benutzen
müſſe um durchzuſetzen was man wolle denn
auf Worte iſt nichts zu geben Hier aber war die
Gelegenheit etwas durchzuſetzen denn daß der Bundesrath
das ganze Geſetz um dieſer einen Beſtimmung willen fallen
laſſen würde wollte niemand glauben

Daß der ſozialdemokratiſche Antrag in die mecklen
burgiſche Landesgeſetzgebung eingreift wird von
keiner Seite beſtritten Die ziemlich ausgiebige Diskuſſion
drehte ſich im weſentlichen nur darum ob dieſer Ein griff
berechtigt ſei und die Frage wurd bejaht Zwei
Grundſätze kamen dabei in Betracht wie mit erfreulicher
Energie auch vom Abg Pr Lieber betont wurde Reichs
recht geht vor Landesrecht und Gleiches Recht
für alle Es ſtimmten ſchließlich gegen den von den
Sozialdemokraten beantragten Zuſatz nur die Rechte und
einzelne Fraktionsgenoſſen des Abg Büſing die in dieſem Falle
weder nationgl noch liberal handelten

Die Annahme des Autrages ſtand ja feſt nachdem Dr Lieber
ſeine Erklärungen abgegeben hatte aber wenn die Majorität
dafür ſo bedentend war ſo iſt dies hauptſächlich der Rede zu
danken mit der der Bundesbevollmächtigte Mecklenburgs Herr
v Oertzen dagegen ſprach Dieſer Herr der ſich ſeiner Zeit
einen verſchleierten Ordnungsruf von Herrn v Levetzow zuzog
ſieht den Unterſchied zwiſchen dem Deutſchen Reichstag und
der mecklenburgiſchen Landesſtube wo die Herren ganz unter
ſich ſind offenbar nicht ein Durch einen deplacirten Angriff
gegen die Sozialte nokratie zog er ſich eine gepfefferte aber in
der Form uncnfechtbare Abfertigung des Abg Singer zu
und durch das indirekte Zugeſtändniß daß die mecklenburgiſche
Beſtimmung ein kleines Partikular Ausnahmegeſetz gegen die
Sozialdemokratie ſei erwies er die Nothwendigkeit ſie aus
der Welt zu ſchaffen

Verſchiedene Redner die noch das Wort ergriffen ſprachen
es ganz unumwunden ans daß gerade die Ausführungen des
Herrn v Oertzen klargeſtellt hätten daß man auch nicht einen
Sag mir der Beſeitigung der ſchreienden Ungerechtigkeit im
Lande der Obotriten zögern dürfe Wie tags zuvor Graf
Poſadowsky mußte vorgeſtern Herr v Oertzen die Wahrheit
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Saale Zeülun
Dreiunddreißigſter Jahrgang

Dentſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Aus Windſor liegen vom 21 d Mts folgende Nachrichten
vor Um 5 Uhr nachmittags kehrte der Kaiſer Wilhelm von
der Jagd auf der er 178 Fafanen 328 Kaninchen und 1 Reb
huhn geſchoſſen hatte zurück und nahm dann im Schloſſe den
Thee ein Die Kaiſerin Auguſte Viktoria ſtattete im
Laufe des Vormittags den Prinzeſſinnen der Königlichen Familie
R z und unkernahm am Nachmittag mit der Königin eine

usfahrt
Das Prunkmahl in der St Georgs Halle begann um

8 Uhr und dauerte eine Stunde An der Mitte der Tafel
einer ſchmalen 120 Fuß langen Fläche nahm die Königin
Platz an den beiden Enden waren gewaltige Buffets aufs
geſtellt das Goldgeſchirr an Werth zwei Millionen Pfund
Sterling iſt beſonders prächtig in der Mitte der Tafel und auf
den Buffets Kaiſer Wilhelm ſaß zur Rechten der Königin
Viktorig während die Kaiſerin Auguſte Viktoria mit dem
Prinzen von Wales zur Linken den Platz gegenüber der
Königin inne hatte Der deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes Staatsminiſter Graf o Bülow ſaß zwiſchen den Hof
damen Ladies Ampthill und Sonthampton der amerikaniſche
Votſchafter zwiſchen der Prinzeſſin Aribert von Anhalt und der
Hofdame der deutſchen Kaiſerin Fräulein v Gersdorff Der
franzöſiſche und der fpaniſche Botſchafter ſaßen einander gegen
über Den erſten Toaſt bei dem Prunkmahl brachte der Prinz
von Wales aus er erhob ſich mit den Worten Auf Befehl der
Königin der deutſche Kaiſer und die deutſche Kaiſerin worauf
die deutſche Nationalhymne geſpielt wurde Sodann erhob der
Kaiſer ſein Glas mit den Worten Die Königin und es wurde
die britiſche Nationalhymne geſpielt Den Toaſt auf die Kaiſerin
Friedrich brachte wiederum der Prinz von Wales aus auch
dieſem folgte das Abſpielen der deutſchen Nationalhymne

Vom 22 d M wird weiter gemeldet Nch dem geſtern
abend zu Ehren des Geburtstages der Kaiſerin Friedrich ſtatt
gehabten Feſtmahl wurde Cercle abgehalten Kaiſer Wilhelm
zeigte während des ganzen Abends ſehr heitere Laune Er
ſtellte perſönlich der Königin die Kommandanten der Hohen
zollern und des Kaiſer Friedrich III ſowie den Oberſt
leutnant v Rauch Commandeur des preußiſchen 1 Garde
Dragoner Regiments Königin von Großbritannien und Jrland
vor Mit allen drei Herren unterhielt ſich die Königin
längere Zeit

Heute vormittag machte der Kaiſer einen Spazierritt und be
ſuchte den Herzog und die Herzogin von Connanght in Bagſhot
Der Kaiſer nahm das Frühſtück mit der Kaiſerin ein um
10 Uhr ließ ſich der Kaiſer von dem Herzog von Connaught
einige Mannſchaften der Leibgarde im Khaki Anzuge vorſtellen
Am Nachmittag widmete ſich der Kaiſer Regierungsgeſchäften
und nahm abends 8 Uhr an der Familientafel theil

Die Kaiſerin beſuchte heute vormittag die Schloßbibliothek
beſichtigte die Originalzeichnungen von Holbein und empfing
ſodann einige Damen am Nachmittag begab ſich die Kaiſerin
zu Wagen nach Cumberland Lodge und nahm abends ebenfalls
an der Familientafel theil

Die Kaiſerlichen Prinzen unternahmen heute Spazier
gänge in Begleitung des Flügeladjutanten Grafen zu Platen
Hallermund

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich von
Preußen trafen am Dienstag von Granada wo ſie die Alhambra
beſucht hatten in Cordoba ein und beſichtigten die Moſchee und
andere Sebenswürdigkeiten Am Mittwoch begaben ſich die
Prinzen nach Madrid zurück

Die Fürſtin Marie zu Leiningen
Großherzogs von Baden iſt am Dienstag abend geſtorben

Der Kaiſer hat aus Anlaß des Stapellaufs des kleinen
Kreuzers Nymphe an den Staatsſekretär des Reichs
marineamts aus Windſor Caſtle nachſtehendes Telegramm ge
richtet

Freudig begrüße Jch den jüngſten Zuwachs für Meine
Marine Möge der gute Kiang welcher mit der alten
Nymphe verknüpft war ein Erbtheil der neuen Nymphe

werden

Die Königin von England Kaiſer Wilhelm
Kaiſerin Auguſte Viktoria der Prinz und die Prinzeſſin von Wales ſandten dem Marquis of Salisbury
nach Hatfield Kondolenztelegramme

Politiſches
Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag 3 Uhr unter

dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe im Reichstagsgebäude zu
einer Sißung zuſammen Wie ein parlamentariſcher Bericht
erſtatter wiſſen will ſollen in dieſer Sitzung Maßnahmen der
Regierung erwogen werden im Anſchluß an die vorgeſternäm Reichs
tage erfolgte Ablehnung des Geſetzes zum Schutze des gewerb
lichen Arbeitsverhältniſſes Hierzu bemerkt die Germania

Wenn dieſe Nachricht richtig iſt aufregend iſt ſie für uns
in keiner Weiſe ſo dürfen wir doch wohl in Anknüpfundaran die Frage aufwerfen ob dieſe Frage nicht o
den Bundesrath in erſter Linie angeht Nach der Reichs
verfaſſung iſt der Bundesrath neben dem Reichs
tage der gleichberechtigte Faltor in Sachen der
Reichsgeſetzgebung welchem der Geſetzentwurf zum
Schutze des gewerblichen Arbeitsverhältniſſes unterbreitet
worden iſt Wir können zwar dem preußiſchen Staats
miniſterium nicht das Recht abſprechen mit dieſer
Angelegenheit ſich zu befaſſen und die preußiſchen poli
tiſchen Beamten welche an der Ablehnung der Zucht
hausvorlage vbftheiligt ebenſo wie die Gegner der Kanalvor
lage zur Dispoſition zu ſtellen uſw aber von dieſer
Pexrſonenfrage abgeſehen gehört die Sache ſelbſt
nicht zur Kompetenz des vreußiſchen Staatsminiſterinms
ſondern zu derjenigen des Bundesraths Wir können uns
des Eindrucks nicht erwehren daß es ſelbſt in Bundesraths
kreiſen weit mehr aber noch bei den an der ſtrengen Jnne
haltung der Reichsverfaſſung intereſſirten Kreiſen des deutſchen
Volkes ein peinliches Gefühl erwecken wird wenn man ſehen
muß wie in dieſer Reichsangelegenheit nicht der Bundesrath
als die zuſtändige Reichsinſtanz ſondern das preußiſche Staats
miniſterium gegen den Reichstag zu Gericht ſitzt

des Spruches erſahren Allzu ſcharf macht ſchartig
rechtlich iſt dies freilich ausgeſchloſſen die nächſte und
das preußiſche Staatsminiſterinm thatſächlich verfaſſungs

höchſte Inſtanz gegenüber dem deichstaa
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Von der Verhandlung vor dem Disziplinarhof in
Sachen Arons wird noch gemeldet daß der Angeklagte auf
Grund ſeiner Rechte als Staatsbürger in erſter Reihe natürlich
um ſeine Freiſprechung erſucht habe daß er andernfalls
gebeten habe von einer Warnung einem Verweiſe uſw ab
zuſehen ihn vielmehr wenn es wider Erwarten zu einer Ver
urtheilung kommen ſollte mit der Entlaſſung aus der Stellun
als Privatdozent zu beſtrafen Deun eine Maßregel die mit
der Ausſicht und im Hinblick auf ſeine Beſſerung an
gewendet werde ſei in ſeinem Falle zwecklos r Sinne ſeiner
Richter würde er ſich nicht beſſern können d h er würde nicht
aufhören können Sozialdemokrat zu ſein und für ſeine politiſche
Ueberzeugung einzutreten

Die Affäre Preuß dürfte in erſter Jnſtanz erledigt ſein
Nach der Volkszeitung hat die Fakultät dem renigen Sünder
ihre Mißbilligung ausgeſprochen die mildeſte Form der Be
ſtrafung für begangenen Frevel Wie es ſcheint hat ſich die
Fakultät daran erinnert daß gelegentlich von den erſten Geiſtern
zwiſchendurch auch von gekrönten Häuptern Bibelſprüche und
Geſangbuchverſe variirt worden ſind ohne daß es darüber zu
hochnothpeinlichen Unterſuchungen und zu ſchweren Strafen ge
kommen iſt Jm beſonderen ſoll ſich auf dieſem Gebiete ſchon
lange vor Herrn Dr Preuß der preußiſche König Friedrich II
mehrfach mit Glück verſucht haben Die Fakultät hat offenbar
nicht in den Verdacht kommen wollen als ob ſie noch 113 Jahre
nach dem Tode des philoſophiſchen Königs indirekt ihn habe
wegen ſeiner bibliſchen Scherze rektifiziren wollen Ob es
bei der Mißbilligung der Fakultät ſein Bewenden haben wird
hängt von dem Kultusminiſterium ab das die ſchwerwiegende
Sache in die höhere Jnſtanz treiben kann wo Ankläger und
Richter im weſentlichen d h in der Mehrheit in ebendenſelben
Perſonen ihres Amtes walten

Jm letzten Kolleg des Privatdozenten Stadtverordneten
Dr Preuß hatte ſich eine Anzahl Studirender verſammelt
um ihn auf ſtudentiſche Art zu begrüßen Dr Preuß dankte
für die Kundgebung bat jedoch Vorgänge außerhalb der Uni
verſität im Hörſaal unbeachtet zu laſſen

Das braunſchweigiſche Staatsminiſterium läßt
im amtlichen Blatte mittheilen daß die auf den von den wel
fiſchen Parteien
wahlzetteln befindlichen Namen ſtaatlicher Verwal
tungsbeamten nach den Erklärungen dieſer Beamten ohne

Wiſſen und Willen in die Zettel eingetragen worden
eien

Volkswirthſchaftliched
Eine Audienz beim Finanzminiſter wegen allzu

hoher Beſteuerung der Bäckermeiſter ſoll von den vereinigten
Jnnungsvorſtänden der Germania und ConcordiaJnnung zu
Berlin nachgeſucht werden Es gilt gegen den Beſcheid der
Stenerbehörde zu proteſtiren demzufolge die Bäckermeiſter jetzt
vielfach höher beſteuert werden als bisher weil ihrer Ein
ſchätzung ein Bruttogewinn von 2,50 M pro Centner verbackenen
Roggenmehls zu Grunde gelegt wird der je nach der Qualität
des Mehls ſteigt und z B bei feinem Wiener Weizenmehl ſogar
auf 8 M pro Centner taxirt wird

Nach der Voſſ Ztg dürfte die Beſtätigung des
Lehrer Reliktengeſetzes nahe bevorſtehen

Verwaltung und Rechtspflege
Als Ergebniß der Berathung des Disciplinarhofes wird

bekannt daß dem Staatsminiſterium die Entfernung des
Dr Arons aus der Stellung eines Privatdozenten und die
Aberkennung der venia legendi vorgeſchlagen worden iſt

Parlamentariſches

Die Wahlprüfungs kommiſſion des Reichstags bat
die Wahl des Abgeordneten Lotze Mitglied der deutſchen
Reformpartei und Vertreter des 8 ſächſiſchen Wahlkreiſes Pirna
für giltig erklärt

Zum Präſidenten des Landtages von Schwarzburg
Rudolſtadt wurde am 21 d Abgeordneter Lüttich mit 15
Stimmen und zum Vicepräſidenlen Abgeordneter Härtel mit
14 Stimmen gewählt Außerdem fand die Wahl der 3 vor
geſchriebenen Ausſchüſſe Rechtsausſchuß Finanzausſchuß und
Petitionsausſchuß mit je 5 Mitgliedern ſtatt

Vekanntlich verlangt die TRenburger Regierung vom
Landtage die Errichtung eines dritten Landraths
amtes Jn den Motiven weiſt die Regierung darauf hin daß
1881 nach einem Beſchluß des Landtages das Landrathsamt
Schmölln eingezogen und der Bezirk dem Landrathsamte Alten
burg überwieſen worden ſei Das ſei gegen den Willen der
Regierung geſchehen Die Arbeitslaſt des Landrathsamtes
Altenburg ſei ſo geſtiegen daß eine Entlaſtung deſſelben dringend
nothwendig ſei Als Ort für das neu zu errichtende
amt iſt Ronneburg in Ausſicht genommen weil in dieſer
Stadt bereits Amtsgericht Steuer und Rentamt ſich befinden

Zur zweiten Berathung der Novelle zur Gewerbe
Ordnung haben am 21 d mehrere Fraktionen Stellung ge
nommen Die Konſervativen waren in ihrer Erörterung bis
zum Art 7 gediehen und hatten ſich auf den Boden der
Kommiſſionsbeſchlüſſe geſtellt Der wichtigſte Artikel 8 haudelt
vom Ladenſchluſſe in offenen Verkaufsſtellen Die Deutſch
Soziale Reformpartei hat ebenfalls den Kommiſſionsbeſchlüſſen
zugeſtimmt Auch die Nationalliberalen empfehlen die Annahme
der Kommiſſionsbeſchlüſſe

Der Vorwärts veröffentlicht einen etiſchen Entwurf zum Schutze des Koalitionsrechts
deſſen Beſtimmungen im Reichstage bei der Berathung der
Je der Gewerbe Ordnung als Anträge eingebracht
werden ſollen

Heer und Flolte
Jn Kiel führte am 21 d M Bürgermeiſter Dr Kluge

Lübeck in ſeiner Rede bei der Taufe des Kreuzers A
aus der Kaiſer habe den hentigen Tag als Geburtstag der
Kaiſerin Friedrich für dieſe Feier beſtimmt Das volle Ver
ſtändniß für die Bedeutung des Verkehrs auf den Weltmeeren
ei auch ein Erbtheil dieſer dohen Frau Der Kaiſer habe unter

ſtets wachſender Zuſtimmung des Volkes den Willen kundgethan
daß das Deutſche Reich auch ein Herrſcher auf dem Weltmeerewerde ſtark ewig blieb den anderen Nationen

verſandten Landtags Wahlmänner
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geachtet und gefürchlet daſtehe

der deutſche Schiffsban erreicht habe
Schiffe das er auf den Namenmit auf den d es möge über die
des Deutſchen Reiches Schutz und Trutz in allen
Gott beſchirmt werden

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt Stoſch am 19 Nov
von Porto Cabello nach Curogao in See gegangen am 20
daſelbſt angekommen und beabſichtigt am 27 Nov nach Trinidad
wieder in See zu gehen Geier iſt am 19 Nov in
Acapulco angekommen und will am 22 Nov nach San Joſé
de Guatemala in See gehen Blitz iſt am 20 Nov in
Vmuiden eingetroffen und geht am 23 Nov nach Kiel in See

Hela iſtwill d 22 d von da wieder in See gehen Zieten iſt
am 20 Nov von Kiel in See gegangen Kurfürſt Bran
denburg Weißenburg und Wörthb ſind am 20 Nov
morgens von Kiel in See gegangen Der Ablöſungs
transport für Kaiſerin Auguſta Hertha undGefion iſt mit Dampfer Prin Heinrich am 21 Nov in
Penang Halbinſel Malagkka eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Singapore fortgeſetzt

Kol oniales

Die Samoa Konvention iſt in London am Dienstag
amtlich veröffentlicht worden

Das Reuter ſche Bureau veröffentlicht nachſtehende über
Auckland eingegangene Depeſche aus Apia vom 15 d Mts Jn
Samoa iſt alles ruhig Streitigkeiten im Stadtrath ſind
durch den Vorſitzenden Dr Solf geſchlichtet worden Der
britiſche Kreuzer Pylades iſt am 7 d Mts nach Sydney in
See gegangen An Bord deſſelben befindet ſich der Ex Köni
Tanu welcher ſich zu einem Beſuch bei ſeiner Schweſter na
den Fidſchi Jnſeln begiebt

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

106 Sitzung vom 21 November 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am BVundesrathstiſch Nieberding Graf Poſadowsky t

Werth Die jetzige Gelegenheit ein ſchreiendes Unrecht aus derv Podbielski u a
Das Geſetz betr die gemeinſamen Rechte der Beſitzer

von Schuldverſchreibungen wird in dritter Leſung ohne
Debatte angenommen

Es folgt die dritte Berathung des Poſtgeſetzes
Eine Generaldebatte findet nicht ſtatt
Artikel 1 Ziffer III enthält die Beſtimmungen über die

Zeitungsgebühr Dieſelbe ſoll betragen von dem Bezugs
preis 2 Pf für jeden Monat hAusgabe in der Woche und 10 Pf jährlich für jedes Kilogramm
des Jahresgewichts unter Gewährung von einem Kilogramm angenommen
Freigewicht jährlich für ſo viel Ausgaben als der Gebühr von ſtimmt für den letzteren
15 Pf unterliegen

Die Abgg Dr Marcour Ctr u Gen haben ihren Antrag
ans der zweiten Leſung wieder eingebracht in dem ſie zwei der Privatpoſt anſtalten und die Beamten derſelben Unter Sinn

anderem ſoll nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung die Entſchädi übrigen
gung für den entgangenen Gewinn für die Privatpoſtanſtalten Natal vor

onen die erſte bis zu 75 Kilometer und die zweite über 75
ilometer Entfernung unterſcheiden Die Zeitungsgebühr ſoll

betragen 2 Pf für jeden Monat der Bezugszeit ſodann für
jedes wöchentliche Erſcheinen jährlich 12 Pf in der erſten und
18 Pf in der zweiten Zone und ferner für ſoviel Ausgaben als
der letzterwähuten Gebühr unterliegen unter Gewährung von
1 Kilogramm Freigewicht jährlich für 1 Kilogramm 10 Pf in
der erſten und 16 Pf in der zweiten Zone

Die Abgg Dasbach Etr u Gen beantragen ſtatt für jede
Ausgabe in der Woche zu ſagen für die wöchentlich einmalige
Auflieferung zur Poſt

Abg Dasbach Ctr tritt nochmals für den Zonentarif ein
der namentlich für kleinere Blätter von großem Werthe ſein
würde Für die Poſt würde ſich keine Mindereinnahme er
geben eher noch eine kleine Mehreinnahme Ein Einheitsſatz
empfehle ſich für Zeitungen nicht ſondern ein abgeſtufter Tarif

Staatsſekretär Podbielski ſpricht ſich gegen den Zonentarif
aus der eine neue Verbilligung des Zeitungsbezuges mit ſich
bringen würde Schon jetzt nehme die Poſt von einer Milliarde
beſtellter Zeitungsnummern nur 5 Millionen Mark ein gegen
15 Millionen Mark bei 400 Millionen beſtellter Druckſachen
Durch die in zweiter Leſung beſchloſſene grelekun der
Grundgebühr von 3 auf 2 Pfennig habe die Poſt einen Ausfall
on 400,000 Mark durch die Abrundung der halben Kilos einen

weiteren Ausfall von 150,000 davon gehen ab 300,000 M
von der Kommiſſion bewilligte Entſchädigungsſumme bleibe noch
260,000 M Ausfall Der Zonentarif ſei und bleibe ein Rück
ſchritt und eine Erſchwerniß für die Verwaltung die in Ausſicht
geſtellten Einnahmen ſehr unſicher Der Antrag Dasbach würde
eine ungleichmäßige Tarifirung derſelben Zeitung für verſchiedene
Orte im Gefolge haben können da nach Orten mit ſchlechter Poſt
verbindung eine am Tage 2 mal erſcheinende Zeitung nur eine
Poſtauflieferung erforderlich macht da beide Ausgaben zuſammen
verſandt werden Redner bittet ſodann die Grundgebühr von 2f
wieder auf 3 Pf her uerer

Abg Oertel Seine Freunde können nach den Erklärungen
des Staatsſekretärs nicht für den Zonentarif ſtimmen da die
Schwierigkeiten ſowohl für die Poſt wie für die Zeitungen zu
groß feien Der Zonentarif würde zweifellos die große ernſte
Preſſe ſchädigen Ein Theil ſeiner Freunde werde für den eben
eingebrachten Antrag des Abg Dr Haſſe ſtimmen die Grund
gebühr wieder auf 3 Pf zu erhöhen

Abg Dr Haſſe ul Die Zahlenangaben des Herrn Staats
ſekretkärs ſeien überzeugend die Mindererträgniſſe durch die
Herabſetzung der Grundgebühr ſeien mit 400,000 M ſehr hoch
Deshalb mache er den Vorſchlag den Satz von 3 Pf wieder
herzuſtellen Ferner empfehle er die Bruchtheile eines Killogramms
u Alte nach oben abzurunden um den Ausfall geringer zu
gejtalten

Abg Singer Soz bedauert daß hier nochmals die Frage
des Zonentariſs aufgerollt werde Die meiſten Blätter weitaus
werden in die erſte Zone fallen und der Ausfall durch die
aiedrigere Gebühr hierfür werde nicht durch die Gebühr für
weitergehende Zeitungen gedeckt werden Seine Partei halte
an den Beſchlüſſen zweiter Leſung feſt auch an der Herabſetzung
der Grundgebühr von 3 auf 2 Pf Ganz ohne Koſten und Aus
fälle werden Reformen nie durchzuführen ſein und 300,000 Mark
können keine entſcheidende Rolle hierbei ſpielen

Abg Richter Freiſ Vp Er glaube
zroßer Mehrheit an den Beſchlüſſen zweiter Leſung alſo auch
an der Ablehnung des Zonentarifs und der Herabſetzung der
Grundgebübhr feſthalten werde Letztere habe man hauptſächlich
im Jntereſſe der kleineren Zeitungen vorgenommen Jm neuen
Etat werde die Poſt einen um 4 Millionen höheren Betrag an
die Reichskaſſe abführen wie im Vorjahre Unter diefen Um

r en o Mark nicht in Betrachter Staatsfekretär werde gewiß den n r ii e dnſaeben euen Zeitungstarif nicht
eachdem Abg Dasbach ſeinen Antrag übe uflizurückgezogen wird die Diskuſſion geſchietfen x die Anlueſernng

Jn der Abſtimmung werden die Anträge Marcour und Haſſe
abgelehnt und Artikel 1 unverändert nach den Beſchlüſſen
der zweiten Leſung angenommen desgleichen Artikel 2

Jn Artikel 3 iſt in der zweiten Leſung folgender Abſ 3 aufenommen worden Abgeſehen von den Privatpoſtanſtalten iſt

le gewerbsmäßige oder nicht gewerbsmäßige Beförderung von
unverſchloſſenen politiſchen Zeitungen innerhalb der Geineinde

efahren von

Mit dieſem Ziele vor Augen
dürfe man mit Stolz und Anerkennung auf das blicken was

Redner gab dem neuen
N e taufte den Wunſchr huteere dahinfahrend zu

am 20 Nov in Portsmonth angekommen und

ferner 15 Pf jährlich für jede die Diskuſſion

daß das Haus mit fürchten daß die Anſtalten im letzten Geſchäſtsjahr ihre Ein

Die Abgg Dr Marconur Ctr u Gen beantragen hinter
die Worte durch die Poſt einzuſchieben die Worte oder
durch Expreßboten

Die Abgg Albrecht Soz u Gen beantragen hinter ge
ſtattet hinzuzufügen auch an Sonn und Feiertagen während
der Stunden in denen die Kaiſerliche Poſt beſtellt

Abg Singer begründet letzteren Antrag Abg Mareour Ctr
den Centrumsantrag

Staatsſekretär v Podbielski hat 88ßen den Antrag Mareour
keine Bedenken wohl aber ſehr lebhafte gegen den Antrag

rer Man müſſe ſich hüten in die Landesgeſetzgebung ein
zugreifen

Abg VBüſing nl Der Antrag Albrecht gegen den an ſich
nichts einzuwenden wäre gehöre nicht in dieſes Geſetz ſondern
in die ver n Er könne ſich deshalb nicht ent
ſchließen für die Aufnahme deſſelben in dieſes Geſetz zu
ſtimmen

i Singer bedauert dieſe Stellungnahme Man ſollte ſo
wichtige Be r nicht ad infimtum auſſchieben Der

leſes Geſetz nicht an dieſer Beſtimmung
ſcheitern laſſen
Bundesrath werde

Abg Dr Lieber Ctr Seine Partet wünſche gewiß keine
Eingriffe des Reiches in die Landesgeſetzgebung aber hier liege
eine offenbare Ungerechtigkeit vor denn die Privatbetriebs
verwaltung müſſe gerade ſo geſtellt werden in Bezug auf den
Sonntag wie die Reichspoſt Auch er glaube nicht daß das
Poſtgeſetz an dieſer Beſtimmung ſcheitern werde

Abg Nettig konſ Wolle man in dieſer Sache etwas thun
ſo möge man die Gewerbeordnung ändern in das Poſtgeſetz

aſſe dieſe Beſtimmung nicht welche tief in die mecklenburgiſche
Land eSgeſetraehnng eingreife Die mecklenburgiſche Regierung
werde dann im Bundesrath ohne Zweifel das Poſtgeſetz ab
lehnen und auch bei ihren Kollegen Unterſtützung finden

Abg Büſing nl wiederholt daß er keinen Zuſammenhang
u dieſem Geſetze und der Einſchränkung des Gewerbe

etriebes an Sonntagen erkennen könne
Direktor Dr v Woedtke Auch er bitte dieſe Gewerbe

l nicht in das Poſtgeſetz aufzunehmen dadaſſelbe ſonſt leicht im Bundesrathe ſcheitern könne
decklenb Bundesrathsbevollmächtigter v Oertzen erörkert

den Urſprung der betr mecklenburgiſchen Beſtimmung und bittet
dringend um Ablehnung der Aufnahme des Antrages in das
Poſtgeſetz Die Sozialdemotraten in Mecklenburg haben eine
beſondere Fertigkeit am Sonntag groben Unfug zu ſtilften

Abg Singer Er lege auf dieſen Ausſpruch nicht einen Atom

Welt zu ſchaffen komme wahrſcheinlich nicht wieder
Abg Rickert freiſ Auch er ſei der Anſicht daß man die

Gelegenheit uicht vorübergeheu laſſen dürfe Auf Verſprechen
der Regierung dürfe man ſich nicht einlaſſen ſeitdem dasjenige
über die Aufhebung des Verbindungsverbots auch heute noch
nicht eingelöſt ſei

Nach einigen irgeen Bemerkungen derſelben Redner wird
eſchloſſenSowohl der Kutrag Marcour als der Antrag Albrecht werden

Auch der größere Theil der Nationalliberalen

Artikel 3 wird mit dieſen Abänderungen angenommen
Artikel 4 enthält Beſtimmungen über die Entſchädigung

in keinem Falle mehr als das Zehnfache des jährlichen Rein
gewinns betragen den die Anſtalt im Durchſchnitt der vor dem
1 April 1898 liegenden drei letzten Geschäftsjahre erzielt hat

Die Abgg Dr Müller fr Vp und Eickhoff fr Vp be
antragen ſtatt 1898 zu ſetzen 1899

Nach einer weiteren Beſtimmung des Artikels 4 ſind die Be
dienſteten der Privatpoſtanſtalten von der Entſchädigung aus
geſchloſſen die von der Poſtverwaltung in einer ihrem bis
herigen Bezchäftigungsverhältniß entſprechenden Dienſtſtellung
übernommen werden

Die Abgg Müller Sagan fr Vp und Elckhoff fr Vp
beantragen hinter das Wort Dienſtſtellung einzuſchalten

von einem mindeſtens ihren bisherigen Bezügen gleichkommen
den Gehalt

Abg Schmidt Warburg Ctr beantragt den Privatpoſt
anſtalten für ihre Erſatzanſprüche auch den ordentlichen Rechts
weg zu geſtatten

Die Berathung der Artikel 4 und 5 wird verbunden
Artikel 5 beſtimmt u daß die Feſtſtellung der Entſchädigung

für die Privatpoſten reſp die e derſelben durch das
Reichspoſtamt und für Bayern und Württemberg durch die obere
Poſtverwaltungsbehörde dieſer Staaten erfolgt

Die Abgg Dr Mareour Ctr u Gen beantragen zu beſtimmen
daß die Entſchädigungs Feſtſetzung mittels motivirten Beſcheids
erfolgen ſolle

Artikel 5 beſtimmt ferner daß gegen den Entſcheid der Poſt
re c Entſchädigungsſachen binnen 4 Wochen der Rechtsweg

offen ſteht
Die Abgg Marconr Ctr u Gen beantragen zu beſt immen

daß in dieſem Rechtsweg anf eine geringere als die in dem
Beſcheid feſtgeſetzte Entſchädigungsſumme nicht erkannt werden
ann
Abg BVaſſermann natl Am beſten ſei es es bei dem

ſchiedsgerichtichen Verfahren zu belaſſen Er beantrage das
daher Die Tendenz der Aurufung eines Schiedsgerichts ſei
jetzt überall vorherrſchend Wende man den Gerichtsweg an
ſo komme man zu einer Reihe von Jnſtanzen und Terminen die
das Verfahren ſehr vertheuern Der Schiedsſpruch werde gegen
c er Poſtverwaltung dieſelbe Kraft haben wie ein gericht

rtheil
Abg Singer Soz Er könne die Befürchtung nicht unter

drücken daß den Privatanſtalten meiſt der Maximalfatz vom
Schiedsgericht zugebilligt werden werde Seine Partei werde
rig Antrag Haſſe ſtimmen auf Wiederherſtellung des Schieds

gerichts
Abg Marconr Centr begründet ſeinen Antrag
Abg Oertel konſ erklärt daß ſeine Freunde an den Be

ſchlüſſen der zweiten Leſung feſthalten würden Nur der

die Feſtſetzung der Entſchädigung würden ſie zuſtimmen
Abg Schmidt Warburg Centr bittet um Annahme ſeines

Ankrages Es dürfe niemandem die Möglichkeit genommenwerden auf dem gewöhnlichen Rechtswege ine Entſchädigung

feſtſetzen zu laſſen

Abg Dr Müller Sagan frſ Vg bemerkt es ſei nicht zu be

nahmen und Ausgaben weſentlich beeinflußt hätten Man ſolle
daher das letzte Geſchäftsjahr ruhig mit berückſichtigen bei der
Berechnung des jährlichen Reingewinnes

Auf eine Bemerkung des Abg Rickert Frſ Vg erwidert
Staatsſekretär v Podbielski die Regierung wünſche deshalb

die Wiedereinführung des Schiedsgerichts weil dann die Ent
ſcheidungen einheitlicher und ſchneller erfolgen würden

Die Diskuſſion wird hierauf geſchloſſen
Jn der Abſtimmmung wird der Antrag Müller Sagan

betr die Dienſtbezüge der in den Poſtdienſt übernommenen An
geſtellten angenommen desgl ein redaktioneller Antrag Kirſch
desgl der Antrag Haſſe betr Aufrechterhaltung des Schieds

Die übrigen Anträge werden abgelehnt und die
rtikel 4 und 5 in der ſo veränderten Faſſung angenommen
Der Reſt des Geſetzes wird unverändert angenommen Die

Geſammtabſtimmung wird noch ausgeſetzt
Es folgt die dritte Leſung der Fernſp I T Gebühren

Ordnung welche mit einem redaktionellen Antrag des Abg

20 d berichtet

macht ſüdwärts
Belagerung Ladyſmiths ſei wahrſcheinlich aguf
gehoben worden
Sinne auffaſſen daß Ladyſmith thatſächlich kapitulirt hat Jm

kommandirenden Offizier folgende vom 16 Nov datirte
peſche Alle Freiwilligen der Polizeitruppe ſind wohlauf Lebens
mittel für Menſchen und Pferde ſind genügend vorhanden
15 und auch am Morgen des 16 Nov war alles ruhig ein
Bombardement findet nicht mehr ſtatt die Wirkungen deſſelben
ſind bisher ſehr unbedentend Wir ſind begierig auf Nachrichten
vom Süden

Advertiſer aus Eaſtcourt beſetzten
Weenen kommend geſtern eine ſtarke Stellung bei Turners
Farm auf dem Hochlande etwa 14 Meilen ſüdlich von Eaſtcourt
nordweſtlich des Mooi Fluſſes ne Jnfaund Carabiniers aus Eaſtcourt verwickelten den Feind in ein Ge
fecht Der Feind der einen Verluſt von 3 Mann einſchließlich
des Führers gehabt haben ſoll zog ſich zurück und nahm 200 Stück
Vieh von der Farm mit

von
gefordert den Treueid für Transvaal zu leiſten oder binnen

eine Friſt zur Berathung
den Treueid nicht zu leiſten und ſandten ihren Paſtor mit der

Mooi River eingegangenen
Depeſche haben die Buren den Draht bei der Station
Highlands abgeſchnitten

Hauptquartier eingegangener
geſtern wurde heute früh dem Kriegsratb vorgelegt der
eine zweiſtündige Berathung abhielt

Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Geſſtimmung über das Poſtgeſeh Gewer ber an 3
Novelle

Schluß 5 Uhr

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die zahlreichen Depeſchen aus Südafrika die uns heute
vorliegen erzengen im allgemeinen den Eindruck daß die Lage
dort für die Engländer immer ungünſtiger wird und daß man
immer mehr bemüht iſt beſtimmte wichtige Ereigniſſe von großer
Tragweite zu verſchweigen oder zu beſchönigen Ein plches
Ereigniß iſt u a die immer mehr zu Gunſten der Buren ſich
änßernde Stimmung der Afrikander der Kapkolonie Ein Kap
ſtädter Telegramm vom 22 d berichtet daß aus dem Norden
der Kapkolonie widerſprechende Nachrichten eingegangen ſeien
es beſtehe indeſſen kein Zweifel daß eine beträchtliche Anzahi
von Afrikandern ſich dem Feinde angeſchloſſen habe Aus
Queenstown wird gemeldet daß ſich viele junge Leute aus
Aliwal North den Brabanter Reitern in Dordrecht angeſchloſſen
haben um der Zwangsaushebung zu entgehen Aus Herſchel
verlautet daß der Magiſtrat von Ladhgrey auf Verlangen des
Kommandanten der Buren dieſem die Schlüſſel zu den
ſtädtiſchen Gebäuden übergeben habe Man nehme an daß
die Jnvaſion der Buren das Signal zu einer Erhebung der
Eingeborenen gegen die Buren bilden wird Es heiße die
Buren hätten die Abſicht bei Buſhmans Hoek einen
Zuſammenſtoß mit den Engländern herbeizuführen Eine
andere Nachricht beſagt der Aſrikanderführer Hofmehyr
habe in der Hoffnung das Ende des Krieges zu beſchleunigen
einen wichtigen Schritt gethan Auf ſeine Veranlaſſung habe
ſich der Miniſter für die öffentlichen Arbeiten Sauer nach
Norden begeben in der öffentlich bekannt gegebenen Abſicht
ſeine Wähler aus den Afrikanderkreiſen in Aliwal North zu
bewegen paſſiv zu bleiben Er werde aber auch verſuchen mit
dem dort ſtehenden Führer der Oranje Buren Hoffmann
in Berührung zu kommen und ſich bemühen die Buren zu

überreden um einen Waffenſtillſtand nachzuſuchen Die
beiden Mitglieder des Kapparlaments van der Walt und Gober
haben ſich übrigens in Colesberg den Buren bereits an
geſchloſſen

Eine andere wichtige Frage über die man fortgeſetzt von
engliſcher Seite den Schleier der Unklarheit breitet betrifft die
Lage von Ladyſmith Amtlich wird hierüber nichts be
kannt gegeben dagegen wird nichtamtlich aus Eaſtcourt vom

es ſei nunmehr bekannt geworden daß
General Joubert mit ſeiner geſammten Streit

nach Eagſtcourt vorrückt Die
Das letztere kann man doch nur in dem

liegen uns folgende Meldungen zur Lage in
Eaſteourt 20 Nov Der Feind der zehn Meilen nordweſt

lich von Eaſtcourt Aufſtellung genommen hat ließ ſich nicht aus
ſeinen Stellungen locken
in der Richtung nach Süden im Gange ſein
Ladyſmith ſtehenden Buren ſind eifrig mit Fouragiren auf den
Gehöſten beſchäftigt

Am Mooifluſſe ſoll ein Gefecht
Die ſüdlich von

Pietermaritzburg 21 Nov Reuter s Bureau Die
Regierung erhielt von dem die Freiwilligen von n

De
Am

Den Kranken und Verwundeten geht es gut
Nach einem Telegramm des NatalDurban 20 Nov

etwa 700 Buren von

Britiſche berittene Jnfanterie

21 Nov Reuter s Bureau Das Blatt Natal Witneß
veröffentlicht nachfolgende Depeſche aus Greytown Die Buren
ernannten den Holländer Vermack aus Natal zum Richter für
die Bezirke von Helpmakaar und Umſinga
Rechtspflege nach den Grundſätzen der Buren aus

Derſelbe übt die

Die Deutſchen im Diſtrikt von Greytown wurden
dem Buren Kommandanten zuſammengeruſen und auf

7 Tagen ihre Farmen zu verlaſſen Die Deutſchen baten um
Danach beſchloſſen ſie einſtimmig

wenn ſie wollenMittheilung an die Buren dieſe könnten
kommen und ſie erſchießen doch ſeien ſie entſchloſſen ihre Heim
ſtätten nicht zu verlaſſen
deutſchen Mitgliedern der berittenen Schützen Abtheilung des
Bezirks Unwoti in ihrer Abweſenheit die Häuſer geplündert
wurden während die Frauen und Kinder

Das Blatt meldet ferner daß den

in den ſtrömenden
Regen hinausgetrieben wurden dortige Holländer hätten ſich

Nach einer heute aus
geſtern abend datirten

an den Plünderungen betheiligt 7
Reuter s Bureau

von
22 Nov

Die Buren beherrſchen nun
mehr die Bahnlinie zwiſchen Mooi River und Eaſtcourt Seit

Wiederherſtellung des Schiedsgerichts als zweite Jnſtanz für We mittag beſteht keine Verbindung mehr mit
aſtcourt
Prätorig 21 Nov ,Reuter s Bureau Ein aus dem

telegraphiſcher Bericht von

Der Bericht beſagt daß
am Sonnabend aus der Richtung von Eaſteourt ſarkes
Geſchühfener vernommen wurde und daß man ſüdlich von Vady
ſmith andauerndes Gewehrfeuer hörte Eine kleine Abtheilung
der Engländer machte heute früh 20 November einen Ausfall
wurde aber zurückgetrieben Jn der Nähe von Waſchbank
wurden fünf Karabiniers gefangen genommen und nach
Prätoria abgeſandt Die ſchweren Transvaal Geſchütze warfen
heute nachmittag eine Anzahl Granaten in die Stadt

Aus dem Norden der Kapkolonie liegen die folgenden
Meldungen vor

Kapſtadt 20 Nov Der Einfall der Buren in die
Kapkolonie nimmt einen größeren Umfang an

Wie die Cape Times meldet wurde ein Krie 3
korreſpondent an der Greyze verhaftet und als ver
fangener nach Bloemfontein gebracht Er hatte eine pr
Schreiner mit Milner s Genehmigung an Steijn gerichteten 2
ſchaft bei ſich und war mit einem Beglaubigungsſchregten
amtlicher Courier verſehen Dem Vernehinen u en dir
Brief Schreiner s an Steijn einen den ven
Kommandirung britiſcher Unterthanen zum Milikärdiereusen eines Ortes insbeſondere auch wenn ſie duxch die Poſtihn befördert würden jedermann geſtattet Poi net zu s 8a ohne weſentliche Debatte endgiltig angenommen
Oranje Freiſtaat
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t Telegramm des Globe von geſtern bat dieSrd Mi hnens den Vormarſch begonnen und
Rſtteputs erreichteer s Vurcau meldet

och
giviſion

aus F7 vom gug der 1800 Buren welche Colesberg bereSrhenwWirden noch 1500 erwartet Die Buren ſind vor
beriiten haben genügend Munition und zwanzig Wagen

zu Proviant Die BVüren ſind von bewaffneten ſchwarzen
mit Die engliſchen Truppen haben NaauwDiener n 19 d wieder beſetzt

r ind Transportſchiffe mit etwa 3500 MannpoSan n Luftſchiffer Abtheilungen großen Mengen von
Jllnition und 3000 WMiaulthieren in Kapſtadt eingetroffen

Anje Niver Station 22 Nov Reuter s Burean Diear a nut Station 1200 Mann ſtark Kafirs
77 und die anſtoßende Hügelkette beſetzt eine Stellung die

reits vor 14 Tagen innehatten als ſie mit einer Rekog
rungsabtheilung unter Oberſt Gough ins Gefecht geriethen
kleine Abtheilung Lancers welche auf einem Patrouillen

rin begriffen war erhielt plötzlich Feuer Drei Shrapnells
len ganz nahe bei ihnen nieder richteten aber keinen Schaden

und die Patrouille kehrte unverſehrt nach OranjeR iver
Ehetion zurück Sie hatte zwei Burenlager beobachtet offen

r baben die Buren Verſtärkungen erhalten in Velmont haben
ſe Geſchütze aufgefabren

Der in Johannesburg erſcheinende Standard and Diggers
zews erklärt die Meldung daß die Regierung der Süd

afrikauiſchen Republik die Goldminen zerſtöre für un
begründet und bemerkt die Minen ſeien im Betrieb und

das Gold werde für den Zweck der Vertheidigung der Un
abhängigkeit des Landes benutzt Nach Beendigung des Krieges
werde das Geld zur ückgezahlt und die Aktionäre in Europa
önnten bernhigt ſein daß dann keine Minen zu Grunde ge
richtet ſeieni amtlichen Berichten aus Prätoria betragen die Ver
luſte der Buren ſeit Beginn des Krieges 90 Todte und 200
Verwundete von letzteren iſt eine Anzahl bereits wiederhergeſtellt
und nach dem Kriegsſchauplatze zurückgekehrt Nach Privat
nachrichten der Standard and Diggers News ſteht eine
allgemeine Erhebung der holländiſchen Farmer

bevor die Koloniglburen in den

ſie be

Eine

in Natal unmittelbar
Diſtrikten welche für Territorien der Republik erklärt worden

m Vorde
Kaiſers mit
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der tſchechiſchen Abgeordneten verurtheile und daß letztere bereitse
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Regierung zurückträte

erufen
ann werde es möglich ſein eine den gegebenen Verhältniſſen
entſprechende Koalitionsregierung einzuſetzen

n einer am Dienstag unter Vorſitz des Präſidenten des

geſprochen auch die Vertreter der

ſind haben ſich den Buren bereits angeſchloſſen

Oeſterreich Hngaru
Vordergrunde ſtehen jetzt die Verhandlungen des

den einzelnen Parteiführern Am Dienstag
urden die Abgeordneten Pergelt Funke Prade und Engel

am Mittwoch Lueger Bulat Kaiſer und Ebenhoch empfangen
Die Willensmeinung die der Kaiſer bei dieſen Andienzen zum
R Aunusdruck brachte gipfelt der N Fr Pr zufolge in folgenden

ier Punkten Es ſei undurchführbar derzeit ein Miniſterium
der Rechten zu ſchaffen ein Koalitionsminiſterinm ſei möglich
nd anzuſtreben das gegenwärtige Miniſterium ſei nicht als
in proviſoriſches ſondern als Geſchäftsminiſterium zu be
achten es ſei der Wunſch des Kaiſers daß die Parteien ſich

ntſchließen das Budgetproviſorium das Ueberweiſungsgeſetz
und die Ausgleichsvorlägen vor Jahresſchluß zu erledigen Die

Mehrzahl der Blätter giaubt vorausſehen zu können daß der
gewünſchte Erfolg nicht ausbleiben werde

Einvonjungtſchechiſcher Seite ausgegebenes Communiqué
über die Audienz des Obmannes der Jungtſchechen Dr Engel
berichtet u der Kaiſer habe Dr Engel der auf die im

tſchechiſchen Volke beſtehende Erbitterung ſowie darauf hin
gewieſen habe daß die Wählerſchaft ſchon das jetzige Verhalten

das in ſie geſetzte Vertrauen zu verlieren begännen mit der
Verſicherung geantwortet ſein feſter Wille ſei darauf gerichtet
daß die Regierung volle Unparteilichkeit einhalteJ jedoch gegen Geſetzwidrigkeiten die Stagats

gautorität geſtützt werden müſſe Auch wenn die gegenwärtige
wäre es zur Zeit unmöglich ein

anderes Miniſterium als wieder ein Beamtenminiſterinm zu
Vor allem thue die Beruhigung der Gemüther noth

Abgeordnetenhauſes Dr v Fuchs abgehaltenen Konferenz der
bmänner ſämmtlicher Parteien wurde der Vorſhlag des Präſidenten angenommen nach Erledigung der

NMinſſteranklagen zunächſt die erſte Leſung der auf Grund des

Verordnungen
proviſorium betr Vorlage vorzunehmen Die Vertreter ſämmt

S 14 erlaſffenen den Ausgleich mit Ungarn betr kaiſerlichen
ſodann die Berathung der das Budget

licher deutſchen Parteien ſowie die Abgeordneten der Rechten
Palffy Kathrein und Bilinski hatten ſich für dieſelben gus

o zialdemokraten und
et anerer Gruppe erklärten ſich mit dem Vorſchlage ein
verſtanden

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ſetzte am
Dienstag die Berathung über die Anträge auf Verſetzung
des Miniſteriums Thun in Anklagezuſtand fort

Kindermann erklärt zahlreiche Staatsbürger die das
Recht vertheidigten ſeien unter dem Miniſterium Thun un
gerechtfertigter Weiſe verurtheilt worden er erſuche den
Juſtizminiſter um Auskunft ob es nicht angezeigt wäre für
alle dieſe ungerecht verurtheilten Perſonen eine allgemeine
Amneſtie zu erlaſſen Beifall links Der Redner ſpricht
gegen die Rede Dyk s vom Montag und meint die Deutſchen
könnten auf ihre Obſtruktion ſtolz ſein Nach dem Abg
Zeller der ſeine Anträge auf Verſetzung des Miniſteriums
Thun in Anklagezuſtand mit dem Hinweis darauf begründet
daß Graf Thun einen Mißbrauch der Amlsgewalt und einen
Verfaſſungsbruch begangen habe indem er das Haus vertagte
um Verordnungen auf Grund des 8 14 zu erlaſſen ſpricht

chönerer Dieſer beſchwert ſich über das Verhalten der
anderen deutſchen Parteien gegenüber ſeiner Partei Man
wolle ſeine Partei iſoliren und verweigere Unterſtützung aller
Anträge ſeiner Partei und zwar ſolcher welche politiſchen
oder nationalen Charakter tragen Bezüglich des Mini
eriums Clary erklärt Schönerer er werde erſt dann

glauben daß Graf Clary die Rechte des deutſchen Volkes
achte wenn er in nationaler Beziehung ein Lebens
zeichen gebe z B das Verbot der Errichtung einer Bis
marck Statue in Eger aufhebe
halte Redner Clary für nichts
klerikalen Schönerer verlangt ſchließlich daß ſein Anklage
zutrag nicht gemeinſamn mit den anderen verhandelt werde
amit man ſehe wer ihn unterſtütze Hlierauf ſpricht der

tie n r tn f den den ür überflüſſig und ſeien daher für die Streichuneſſelben ſie lehnten jede Verantwortung für mißbränchüche

mere dung dieſes n ab Er hebt hervor es ſei
n würdig daß zwei Miniſter die angeklagt wurden beute

unter Regierungsbank ſitzen und von der Linken kräftig
Le ützt n Er exinnert weiter an die von der Linken

üruttlochten Obſtruktionsſcenen Alle Handlungen der Ob
n hätten das Verbrechen der öſſentlichen Gewaltthätig

So lange das nicht geſchehe
anderes als einen Deutſch

werden

Dieſer erklärt die Tſchechen r

keit begaugen durch gewaltthätige Störung der Verhandlungen
eines a ſäegenden örpers involvirt Die Rede Dyk s wird
durch vielfache Zwiſchenrufe von der Linken unterbrochen
Darauf wird die Verhandlung abgebrochen

Unter den Eingängen befindet ſich ein Antrag Schönerer
betr die ſtrafgerichtliche Verfolgung der an dem Zuſammen
bruche der Galiziſchen Sparkaſſe Schuldigen der An
trag wird von den Polen Tſchechen und Sozialdemokraten
unterſtützt
betr die Einſetzung eines Unterſuchungsausſchuſſes in An
gelegenheit der Galiziſchen Sparkaſſe und des Abg
Peßler wegen Vorlegung der Strafakten in dieſer Angelegen
heit an die Generalprokurotur ferner eine Jnterpellation des
Abg Panizza wegen le des Jtalieners Belfonti
auf dem Dampfer Mocenigo endlich eine Jnterpellation des
Abg Kathrein wegen Vergewaltigung der katholiſch denkenden
Bevölkerung der Steiermark

Der Ausſchuß für die Abänderung des 814 beſchloß
am Dienstag abend nach längerer Debatte mit 28 gegen 8 Stimmen
die Einſetzung eines aus 7 Mitgliedern beſtehenden Unter
ausſchuſſes zur Prüfung ſämmtlicher im Geſammtausſchuß
geſtellten Anträge Der Unterausſchuß ſoll am nächſten Dienstag
Bericht erſtatten

Jn der Quotenfrage iſt es nun doch noch zu einer
Einigung gekommen ohne daß es der Jntervention des Kaiſers
bedurfte Die Subkomitees der beiden Deputationen haben ſich

34,4 und 65,6 feſtgeſetzt Dieſer Beſchluß wird durch das
Plenum der beiden Deputationen ratifizirt und die identiſchen
Geſetzvorlagen werden heute den beiden Parlamenten unter
breitet werden

Frankreich
Die Deputirtenkammer begann am Dienstag die Budget

berathung
Der Staatsgerichtshof ſetzte am Dienstag das Verhör

Guérin s fort Dieſer giebt Auskunft über die Antiſemiten
liga in Paris und in der Provinz und führt aus die Liga
mache keine Politik ſie vertheidige nur die Arbeiter gegen die
Macht der Juden auch habe ſie keine Beziehung zu den
Royaliſten Er habe an verſchiedenen Kundgebungen theil
genommen um gegen die Angriffe der Dreyfusfreunde auf die
Armee zu proteſtiren Er habe aber nicht im Einvernehmen mit
Déroulède gehandelt deſſen Abſicht nach dem Eliſée zu
marſchiren er nicht gekannt habe Er habe niemals ein
Komplott gemacht und von keinem Komplottplan etwas gewußt
Das Verhör wendet ſich dann zu der Affäre des Fort
Chabrol Guerin berichtet was er und ſeine Gefährten bei
der Belagerung erlitten hätten Er verſichert er habe niemals
mit einem ſcharf geladenen Revolver auf die Polizeiagenten ge
ſchoſſen Darauf wird Dubuc der Präſident der Anti
ſemitiſchen Jugend, verhört er erklärt er habe nur eine
Kundgebung gegen die Reviſion des Dreyſus Prozeſſes organiſirt
Als der Advokat Evain den Generalprokurator um Auf
klärungen über einen der gegen Dubuc erhobenen Anklagepunkte
erſucht verweigert der Generalprokurator die Antwort
Mehrere der Rechten angehörende Senatoren und die An
geklagten erheben dagegen heftigen Widerſpruch Die Sitzung
wird unter Lärm aufgehoben

Jn Belfort trafen am Dienstag etwa 1000 Streikende
aus Audincourt auf dem Wege nach Paris ein Da der
Präfekt ſie hinderte die Stadt zu betreten ſo zerſtreuten ſich die
Streikenden in der Umgegend zündeten Freudenfeuer an und

verbrachten den Nachmittag mit Vergnügungen Sie hielten ſich
zudem fortdauernd vor den Tboren der Stadt auf obwohl man
ihnen angeboten hatte ſie mit der Eiſenbahn in ihre Heimath
zurückzubefördern Sie lagerten auf freiem Felde ihre Frauen
wurden von den Landbewohnern der Umgegend aufgenommen
Am Mittwoch unterſagte der Präfekt von Belfort alle Anſamm
lungen Die Streikenden ſchickten ſich daher an nach Andin
court zurückzukehren

Der Gouverneur von Algier erfuhr durch Nachrichten aus
Guadames daß die Miſſion Foureau Lamy nach
Agades gelangt iſt ohne auf ihrem Wege auf irgend einen
Widerſtand geſtoßen zu ſein

Jtalien
Am Dienstag erklärte der Miniſter des Aeußern Visconti

Venoſta in der Deputirtenkammer auf mehrere Anfragen
betr die von öſterreichiſchen Gendarmen an Bord eines italie
niſchen Dampfers in Riva begangenen Uebergriffe
das Recht der unbeſchränkten Exterritoriglität ſtehe in fremden
Häfen nur Kriegsſchiffen zu Handelsſchiffe einſchließlich der
Poſtdampfer falls für letztere nicht befondere Abmachungen
beſtehen unterſtänden in fremden Häfen der lokalen Gerichts
barkeit Dieſe letztere ſei jedoch beſonderen Beſchränkungen
unterworfen die in dem zwiſchen Jtalien und Oeſterreich Ungarn
beſtehenden Konſularvertrage in formeller Weiſe zum Ausdruck
Wo ſeien Redner fügt hinzu er habe den Eindruck daß die
okalbehörden im vorliegenden Falle über ihre Befugniſſe hin

ausgegangen ſeien ſowohl in der Sache als in der Form
Nachdem der Thatbeſtand jetzt feſtgeſtellt ſei zögere die Regie

ſie zweifle nicht daran daß dieſes den Schritt Jtaliens in
freundſchaſtlicher und entgegenkommender Weiſe aufnehmen
werde wie es den zwiſchen beiden Ländern beſtehenden intimen
Beziehungen entſpreche Die Deputirten Barzilai und Luc
ch in i fprechen ihr Bedauern über den Zwiſchenfall aus und
erklären ſich durch die Auskunft des Miniſters in Erwartung
der Reſultate der von der Regierung Leingeleiteten Schritte für
theilweiſe befriedigt Um ſeiner Zeit von jenen Reſultaten in
Kenntniß geſetzt zu werden wandeln ſie ihre Anfragen in Jnter
pellationen um

Die Polit Korr meldet wie ſie mittheilt auf Grund beſter
Jnformationen aus Rom Die italieniſche Regierung
hat den Gedanken einer Beſitzergreifung chineſiſchen
Bodens vollſtändig aufgegeben theils wegen des
Widerſtrebens der öffentlichen Meinung in Jtalien theils aus
Rückſicht auf England Jtalien beſchränkt fortan ſein Vorgehen
in China auf gewiſſe Forderungen handelspolitiſchen Charakters
Eine beſondere Erwähnung dieſer Einſchränkung des Vorgehens
Italiens in der Thronrede würde dieſer Angelegenheit eine ihr
nicht zukommende Bedeutung verliehen haben

Spanien
Jn der Deputirtenkammer erklärte am Dienstag der

Miniſterpräſident Sil vela der Belagerungszuſtand in Barcelonawerde mit Rückſicht auf die von der Dproſilion angekündigten

rig fortdauern Jm weiteren Verlaufe der Sitzung ver
las der Finanzminiſter Villa verde einen Geſetzentwurf nach
welchem der S ehalt bei den ſpaniſchen Goldmünzen in Zu
kunft um ein Tauſendſtel herabgeſetzt werden ſoll

Univerſitäls und Hochſchulnachrichten
8 Leipzig 22 Nov Als Oberarzt für die chirurgiſche Ab

theilung des neuen Leipziger Diakoniſſenhauſes wurde Privat
dozent Dr Braun gewählt Heute mittag entſchlief nach

h weren Leiden Herr Geh Hofrath Prof Dr v Mi as
owsky

ar

Gerichtsverhandlungen

alle 21 Nov Schwurgericht Die heutige Schwur
ger S hatte ſich mit einer Sache zu beſchäftigen bei der
es ſich um ein Sittlichkeitsverbrechen handeln ſollte nämlich um
verſuchte Noth zucht Als Angeklagter erſchien der aus der

erner ſind eingegangen Anträge des Abg Kaifer D

geſtern über den Quotenbeitrag verſtändigt und die Ziffern T

rung nicht dem Wiener Kaäblnette Vorſtellungen zu machen ünd

aus Holzweißig bei Bitterfeld Er iſt aus Bitterfeld gebürtig
20 7 Jahre alt bisher unbeſtraft Gearbeitet hat er ſeiner An
abe nach als Kalk und Steineträger bei Maurern Die An
lage legie ihm zur Laſt am Morgen des 21 Auguſt d J auf

dem Wege zwiſchen Holzweißig und Petersroda den Verſuch ge
macht zu haben einer Frauensperſon Gewalt anzuthun
Wegen möglicher Gefährdung der Sittlichkeit wurde die
Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt

ie Geſchworenen erachteten den Angeklagten erwähnten Ver
brechens nich tſchuldig dagegen ſhrrrig des Vergehens der
thätlichen Beleidigung Der Gerichtshof erkannte auf
3 Monate Gefängniß wovon dem Angeklagten 2 Monate als
durch ſeine ſeit dem 12 Septbr erlittene Unkerſuchungshaft ver
büßt erklärt wurden Beläſtigt hatte der Angeklagte damals auf
der Heimkehr vom Sonntagstanzvergnügen ein Dienſtmädchen
aus RRödgen bei Delitzſch Vei der Strafzumeſſung waren des
Angeklagten bisherige Unbeſcholtenheit ſeine Jugend und der
Umſtand daß er keinen Schaden verurfacht auch ſeine Angaben
der Wahrheit entſprechend gemacht hatte als mildernd berück
ſichtigt worden Er erklärte ſich zum Antritt der Strafe bereit

ÄÜÖ ÜÜovn mg,y vvroerProvinzialnachrichten
O Merſeburg 22 Nov Stadtverordnetenwahlen

lottenverein Bei den geſtrigen Ergänzungswahlen
wurden von der 2 Wählerabtheilung Rechtsanwalt Hündorf
wieder und Leimfabrikant Otto Gaudig ſowie Kaufmann Paul

hie le neugewählt von der 1 Wählerabtheilung wurden
Fabrikant Heilmann und Regierungs Sekretär Paul Heer
wieder und Landwirth Paul Schmidt neugewählt Auch die
geſtrige Wahl zeigte rege Betheiligung der Wahlberechtigten
In einer am vergangenen Dienstag abend im Sagle der Reichs
krone hierſelbſt abgehaltenen außerordentlich zahlreich beſuchten
Verſammlung wurden im Anſchluß an einen Vortrag des kalſſer
lichen Korvetten Kapitäns a D Gercke aus Berlin über Deutſch
land zur See ein Zweigverein des Deutſchen Flotten Vereins
für die hieſige Stadt gegründet Von den Verſammelten wurde
9 z gebenheitstelegramm an den Kaiſer nach England ab
geſandt

Weiſtenfels 21 Nov Stadtverordneten Be
ſchlüfſe Berufung Die Stadtverordneten hielten
heute nachmittag eine Verſammlung ab Jn der Hauptſache
handelte es ſich um die eingehende Berathüng einiger Haus
haltspläne pro 1900 Auf eine vom Regierungspräſidenten er
gangene Aufforderung hin beſchloß man auch die Erhöhung des
Dienſteinkommens der ſtädtiſchen Polizei und Exekutivbeamten
Es wurde die Gehaltsſtaffel für folgende Beamten alſo feſtge
ſtellt Sergeanten 1100 1600 Wachtmeiſter 1400 2000
Kommiſſar 1500 2100 M und Jnſpektor 2000 2800 M Die
8 Zulagen je 62,50 75 75 und 162 M betragend

werden neben dem üblichen Kleidergelde und Marktſtands
gebühren in 3jährigen Zwiſchenräumen gewährt Dem letzteren
Beamten ſteht noch ein Aufwandsgeld von 200 M zu Die
Nenunanſtellung eines Sergeanten wurde abgelehnt
da man der Anſicht iſt daß bei dem friedlichen Charakter
unſerer Bevölkerung der jetzige Polizeikörper in ſeiner Stärke
genügend iſt Gymngſial Hilfslehrer Apel von hier iſt als
Oberlehrer on die Kadettenanſtalt in Oranienſtein berufen
worden

W Weiſſjenfels 21 Nov Verſchüttet Auf der
Jakobsgrube bei Grebnitz iſt ein Bergarbeiter verſchüttet worden
Er konnte nur als Leiche ans Tageslicht gefördert werden

x Eilenburg 22 Nov Tollwüthiger Hund Am
vergangenen Sonnabend wurde ein hier herrenlos ſich umher
treibender ſchwarzer Spitz nachdem er zwei Kinder und eine
erwachſene Perſon gebiſſen hatte als der Tollwuth verdächtig
eingefangen und getödtet Die Sektion des Hundes durch den
Kreisthierarzt Liebener beſtätigte den Verdacht Die hieſige
Polizeiverwaltung hat infolgedeſſen für den Umfang des Polizei
bezirks bis auf weiteres die Feſtlegung Ankettung und Ein
ſperrung aller vorhandenen Hunde angeordnet

M Delitzſch 21 Nov Stadtverordnetenſtichwahl
Heute fand in der 3 Abtheilung die Stichwahl zwiſchen den
Kandidaten der Bürgerparteien Oberpoſtaſſiſtent Mohr und
Mittelſchullehrer Engler und denen der Sozialdemokraten
Schuhmacher Biedermann und Schuhmacher Münzer ſtatt
Von ca 950 eingeſchriebenen Wählern wählten 287 Die Be
erung betrug alſo ca 27 Proz Es erhielten Stimmen
dohr 136 Engler 137 Biedermann 151 Münzer 150 Es ſind

demnach die Kandidaten der Sozialdemokraten gewählt
Staſ furt 21 Nov Tödtlicher Unfall Der

geſtern mittag auf dem Bergwerk Ludwig II verunglückte
Maſchinenwärter Nolte von hier iſt kurz nach ſeiner Ankunft
im Krankenhauſe in Halle ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Ellrich 21 Nov Spar und Vorſchußverein
Die geſtrige Generalverſammlung der Mitglieder des Spar und
Vorſchußvereins verlief im Großen und Ganzen ziemlich ruhig
wenn auch manches harte Wort fiel Nach den Angaben des
Vorſtandes beträgt das bisher feſtgeſtellte Defizit 67,800
dabei iſt zu berückſichtigen daß noch nicht alle Spar
kaſſenbücher mit den Konten in den Vereinsbüchern ver
lichen ſind Da auch noch eine Anzahl der ausſtehenden

Forderungen Verluſte bringen werden dürfte der Ausfall
mit 100,000 M nicht zu hoch gegriffen ſein Dadurch
würden aber nicht allein die Geſchäftsantheile im Geſfammt
betrage von ca 70,000 ſondern auch der Reſervefonds von
ca 40,000 M verloren ſein Es wurde beſchloſſen daß die
bisher gegen Entſchädigung verwalteten Stellen des Vorſtandes
bis auf weiteres nur als Ehrenämter vergeben werden ſollen
Aus den Mittheilungen des Vorſtandes iſt noch zu erwähnen
daß ſeit Bekanntwerden der Veruntreuungen des Kaſſirers
ca 71,000 Mark zur Rückzahlung nach drei Monaten gekündigt
worden ſind

Jeſſen 22 Nov Schwache Wahlbetheiligung
Die Betheiligung an der am Montag hier ſtattgefundenen
Stadtverordneten wahl war eine ſehr geringe Von 456 ſtimm
berechtigten Wählern übten in der I Abtheilung von 18 nur 7
in der II von 78 nur 13 und in der III von 360 gar nur 10
ihr Wahlrecht aus Für die ausſcheidenden Stadtverordneten
erfolgte Wiederwahl

Frankenhauſen 21 Nov Bei der Stadtrathswagh e Weniche Kandidaten und ein Sozialdemokrat
ewähit worden ſo daß die Sozialdemokratie nicht mehr die
ehrheit im Stadtrath beſitzt Jm Jahre 1895 wurden vier

Sozialdemokraten gewählt Dies war beſonders die Veranlaſſung
daß die Regierung im vorigen Jahre dem Landtag eine neue
Gemeindeordnung vorlegte in welcher mit dem direkten Wahl
verfahren gebrochen wurde Gleichzeitig wurde ein Nothgeſetz
vom Landtage angenommen welches die Amtsperiode der da
maligen Stadt und Gemeinderäthe um ein Jahr verlängerte
Die Regierung wollte verhindern daß die Stadtrathswablen
noch einmal nach der alten Gemeindeordnung ſtattfinden Die
neue Gemeindeordnung wurde indeß vom Landtag abgelehnt
Die geſtrigen Wahlen haben nun gezeigt daß auch bei dem
direkten Wablverfahren die Sozialdemokratenbier nicht die Mehrheit beſitzen Hauptſa che iſt
daß die bürgerlichen Wähler in größerer Zahl als bei
der lehten Landtagswahl von ihrem Wahlrecht Gebrauch
machten

Meuſelwitz i A 21 Nov Bei der geſtrigenne Srar dere nierlagen dieWahl von drei Stadtverordneten uSozialdemokraten die in der dritten Abtbeilunag üdren
Kandidaten durchzubringen gehofft weil die W d
Parteien nicht einig waren Der ſozialdemokratiſche Kbanger
brachte es aber nur auf 26 Stimmen während die Anhäng

Unterſuchungshaft vorgeführte Handarbeiter Guſtav Petermann der Bürgerpartei über 100 Stimmen abgaben



r

gingen ein leifes Wimmern welches aus der Schleuſe bei

Landwirthſchaftkammer für
Anhalt Jn der geſtrigen Direktorialſißung des landwirth

Deſſan 22 Nov
ſchaftlichen Centralvereins für Anhalt an der als Vertreter des

erzoglichen Staalsminiſterinms Gebeimer Regierungsrath
aue und als Vertreter der Landwirthſchaftskammer in Halle

Generalſekretär Dr Rabe theilnahmen wurde ein Geſetzentwurf
betreffend die einer Anhaltiſchen Landwirthſchafts
kammer berathen und in ſeinen Grundzügen feſtgeſtellt Die
Kammer wird nach erfolgter Genehmigung des Landtages zum
J Juli 1900 ins Leben treten und gleichzeitig wird ſich der
land wirthſchaftliche Central Verein auflöſen Das Vereins
vermögen deſſelben wird in das Eigenthum der Kammer über

gehen

Beruburg 22 Nov Erfreuliches Refultat Dasnun der geſtrigen Stadtverordnetenwahl an der ſich 7
erſten male an die Sozialdemokratie äußerſt ſtark betheiligte
iſt folgendes Von den ausſcheidenden Stadtverordneten ſind
s wieder und 3 neugewählt werden Die ſozialdemokratiſchen
Wähler haben keinen der 4 aufgeſtellten Kandidaten zum Siege
verhelfen können Während die bei den Gewählten
505 bis 1021 beträgt hat von ihren Kandidaten Viktualien
händler Voigt die meiſten aber doch nur 475 Stimmen

Aus dem Königreich Sachſen 22 Nov Auf
gefunden Seltener Fall VerunglücktNiederlage der Sozialdemokraten Geſteru abend
hörten Männer welche von Anger Crottendorf nach Hauſe

T

Stötteritz zu kommen ſchien die dort am Hofgarten ausmündet
Der Gedanke daß ſich hier vielleicht die vermißte Frau B
verborgen haben könnte beſtätigte ſich Dieſelbe war vor derKälte Schuß ſuchend hineingekrochen und hat vom Sonntag früh

5 bis Montag abend 8 Uhr darin ausgehalten Sie wurde
faſt ganz erſtarrt herausgezogen und mittels Siechkorbes nach
Hauſe gebracht Ein ſeltener Fall iſt in der Kirchengemeinde
St Chriſtophori zu Hohenſtein Ernſtthal zu verzeichnen
Am 18 November 1849 ſloſſen drei Ehepaare in unſerer Alt
ſtädter Kirche ihren Bund fürs Leben und dieſen drei Ehe
pagaren war es vergönnt geweſen am vorigen Sonntag die
goldene Hochzeit zu feiern es ſind dies die Bürger Webermeiſter
Friedrich Senf und Heinrich Fälſch ſowie Strumpffabrikant
Robert Claus Vorgeſtern abend iſt der Schaffner Gärtnert

von Zwickau bei der Fahrt von Leipzig nach hier unweit der
Station Altenburg vom Trittbrett ſeines Wagens gefallen und
tödtlich verunglückt Er hinterläßt Frau und 6 Kinder
Bei der Stadtverordnetenwahl in Crimmitſchau bat die Liſte
der Ordnungsparteien trotz der Anſtrengungen der Socialdemo
kratie glänzend geſiegt

Perfſonalveränderungen in der Armee Provinz Sagſen
und thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Schmitz Major aggreg
dem 7 Bad Juf Reg Nr 142 als Vat Commandeur in das 4 Magdeb
Jnf Reg Nr 67 verſetzt Wildenow Hauptm im 4 Magdeb Jnf KReg
Nr 67 als Comp Chef in das Jnf Reg Nr 173 verſetzt Kaiſer Hauptm
bisher Comp Chef in der Schutziruppe für Südweſtafrika mit ſeinem Patent
als Comp Chef im Magdeb Jäger Bat Nr 4 wiederangeſtellt v Heyden
Oderlt im 2 Hauſeat Jnf Reg Nr 6 unter Beförderung zum Hauptm
vorläufig ohne Patent als Comp Chef in das 5 Thür Jnf Rrg Nr 91
Großherzog von Sachſen verſetzt v Szymonski Oberſt beauftragt mit
der Führung der 7 Kav Brigade zum Commandeur dieſer Brigade ernannt
Graf v Hardenberg Lt im Ulan Reg Hennigs von Treffenſeid Altmärk
Nr 16 von dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei der Leib Gendarmerie ent

boben Quade Oberlt im Gren Reg König Friedrich II 3 Oſtpreuß
Nr 4 von dem Kommando zur Dienſileiſtung beim Feſtungsgefängniß in
Torgau enthoben und à la sulte des Reg geſtellt v Auer Hauptm
à la sulte des 5 Thür Jnf Reg r 94 Großherzog von Sachfen unter
Enlhebung von der Stellung als perſönlicher Adjutänt des Erbgroßherzogs von
Sachfen Königlicher Hoheit als Comp CEhef in das 2 Hanſeat Jnf Reg
Nr 76 verſetzt Gründler Fähnrich im Jnf Reg Graf Tauentzien von
Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 Graf zu Dohna Fähnrich im Kür
Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 Breithaupt Fähnrich im Thür
JFeivArt Reg Nr 18 dieſer mit einem Patent vom 17 Oitober 1899

Dietz ler Fähnr im Magdeb Pion Bat Nr 4 zu Lts vefördert Rieder
v Riedenan charakteriſ Fähnr im Jnf Reg Graf Tauentzien von Witten
berg Z Brandenburg Nr 20 Lade mann charakteriſ Fähnr im Jnf
Reg Fürſt Leopold von AuhaltDeſſan 1 Magdeburg Nr 26 Jatz ow
v Puttkamer Unteroffiziere im Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Piitſch Unteroff im Magdeb Füſ Reg
Nr 36 Wendenburg Unteroff im Ulan Reg Hennigs von Treffenfeld
Altmärk Nr 16 Balcke qcharakteriſ Fähnr im FeldLArt Reg Prinz

Regent Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 dieſer unter Verfetzung n
das Feld Art Reg Nr 40 Bauer Unteroff im FeldArt Reg Prinz Regent
Lnitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 zu Fähnrichen befördert Ab
ſchiedsbewilligungen Jm akttven Heere Donglase Lt im Kür
Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 ausgeſchleden und zu den Reſ Offizieren
des betr Regiments übergetreten v Borrt es Hauptm und Comp Chef tm
5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen mit Penſion und der
Reg Uniform der Abſchied dewilligt Neuling Major und Bat Commandeur
im 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 mit Penſion und der Uniform des Jnf Reg
von Voyen 5 Oſtprenß Nr 41 der Abſchied bewilligt Jm Santtäts
Corps Apel Oberarzt beim Juf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 27 zum Stabs und Bat Arzt bei dem 3 Bat Jnf Reg

Nr 133 befördert Dr Nom mel Aſſiſt Arzt beim Jnf Reg Graf Tauentzien
von Witten erg 3 Brandenburg Nr 20 zum Oberarzt befördert Dr Retz
1aſf Unterarzt beim Jnf, Reg Prinz von Anhalt Deſſau 5 Pomm
Nr 42 unter Verſetzung in das Auhalt Jnf Reg Nr 93 zum Aſſſſt Arzt
befördert Dr Plägge Oberarzt der Ref des Landw BVezirks Gera Dr
Küſtner Obe arzt der Reſ des Landw Bezirks Halle a Pr Marzen
Oberarzt der Reſ des Landw Bezirks Gotha Dr Ziegler Oberarzt der
VLandwehr 1 Aufgebos des Landw Bezirks Weißeifels Dr Diene
mann Oberarzt der Landwehr 1 Aufgebots des Landw Bezirs II Braun
ſchweig Dr Krukenberg Oberarzt des Landw Bezirks I Braun
ſchweig zu Stabsärzten befördert Dr S chaumanu Aſſiſt Arzt der
Ref des Landw Bezirk Torgan zum Oberarzt befördert Dr Schmeiße r
Unlerarzt der Reſ des Landw Bezirks Magdeburg Dr Höntſch
Unterarzt der Reſ des Landw Bezirks Bitterfeld Dr Lotze Unteraxzt der
Reſ des Landw Bezirks Gotha zu Aſſiſt Aerzten befördert Adam Königl
Bayer Overarzt a bisher in der Reſ des Landw Vezirks Kitzingen in der
Preuß Armee mit einem Patent vom 16 November 1899 als Oberarzt dei dem
Magdeh Jäger Bat Nr 4 angeſtellt

Vermiſchtes
Zum Brand der Patria Das Schiff iſt auf den Strand

vor Deal geſetzt worden Zu beiden Seiten des noch brennenden
Schiffes lagen am Montag die Dampfer Hanſa und Stade
welche große Waſſermengen in die Flammen ſchlenderten Das
Schiff ſoll dann mit Hochwaſſer vollgelaufen ſein und bis zur
Höhe des Oberdecks unter Waſſer liegen Es ſoll ſich im Schiffe
eine Ladung Kupfer im Werthe von 1/ Millionen Mark be
finden die wohl geborgen werden dürfte Die einzigen Gegen
ſtände die von der Mannſchaft des brennenden Schiffes gerettet
worden ſind beſtehen aus drei Kaſſetten welche die Schiffs
papiere ſowie die Äbrechuungen des Oberſtewards enthalten

Wolkenkratzer in Paris Man braucht nicht mehr den
Allantiſchen Ocean zu krenzen um Gebände zu ſehen die 14
Stockwerke beſitzen An der Ecke der Mondovi und Mont
Thaborſtraße zu Paris erhebt ſich jetzt
das bereis 13 Stockwerke beſitzt und noch eines erhalten ſoll
Das Haus wird ganz aus Eiſen konſtruirt und iſt dazu
c die Archive der franzöſiſchen Finanzverwaltung auf

Ein gelvaltiger Kanalban in den Vereinigten Staaten wird
im Dezember ſeiner Beſtimmung übergeben werden der
Ch c ag Entwäſſerungskanal der die Waſſer des WMeichigan
Sees zu den Flüſſen Jllinois und Miſſiſſippi trägt Er wurde
zunächſt zu dem Zweck erbaut um die Entwäſſerung Chicagos
vom Michigan See abzulenken da aus dieſem das Trinkwaſſer
bezogen wird Der Kanal hat aber noch eine weit größere Be
deutung da er nach der Vertiefung des Jllinois River auch als

Schiffahrtskanal dienen und die beiden Großſtädte Chicago und
New Orleans miteinander verbinden ſoll Der großartige Ban

c

h

ein ungeheures Gebände

begangenen ſchweren
uchthaus verurtheilt
oabiter Strafanſtalt

wegen vieler gegen junge Mädchen
Sittlichkeitsverbrechen zu drei Jahren
und zur Verbüßnung dieſer Strafe in die

Sanitätsarzt Dr Leppmann für unheilbar geiſieskrank erkl
und in die Jrrenanſtalt zu Dalldorf gebracht worden n

wurde das 14 rig Dienſtmädchen Anna Klein
als Mörderin verhaftet as Mädchen wird beſchuldigt den
ſechs Wochen und 19 Jahre alten Kindern ihrer Dienſtherrſchaft
des Gartenpächters Kriegel Scheidewaſſer eingegeben zu haben

um aus dem Dienſt zu kommen Das jüngere Kind iſt geſtorben
das zweite liegt hoffnungslos darnieder Die Klein ſoll ſchon früher
das Kind einer anderen Herrſchaft in gleicher Weiſe getödtet haben
Der Brand auf der Ludwigsglückgrube bei Zab r ze
entſtand dadurch daß ein zur Abſperrung eines brandigen
ding errichteter Sicherheitsdamm zerriß Die vordringenden
lammen brachten Grubengaſe zur Exploſion Durch Ein

athmung der giftigen Gaſe ſind acht Beamte ſowie verſchiedene
Bergleute ſchwer erkrankt J dem heſſiſchen Orte Bürg
ſtadt erſchoß der Gutsbeſitzer Biedermann aus Unworſichtigkeit
ſeine Frau mit einem Jepdogwebr Jn Kabott bei Schulitz

Weſtpreußen kamen bei einem Brande des Viehſtalles des
Gaſtwirths Riſtan dieſer ſeine Frau und eine 18 jährige
Tochter welche Vieh retten wollten in den Flammen um

Jn Holzkirchen im bayeriſchen Oberland tödtete eine
reſolute Bauersfrau die Wittwe Katharina Obermüller den
bei ihr bedienſteten Baumeiſter Georg Maier durch einen Revolver
ſchuß Maier kam ſchwer angetrunken nach Hauſe und erlaubte
ſich ſeiner Dienſtfrau gegenüber unfläthige Reden die er auch
thätlich ausführen wollte Die Wittwe wehrte ſich der Rohheiten
und als es zum Aeunßerſten kam ſchoß ſie den ihre Ehre ge
fährdenden Menſchen nieder Das Wiener Handelsgericht
verhandelte am Mittwoch über die Wechſelklage des Pariſer
Juweliers Hartog gegen die zur Zeit in der Privatheilanſtalt
Lindenhof bei Dresden befindliche Prinzeſſin Luiſe von

Koburg auf Zahlung von zwei Wechſeln im Geſammt
betrage von 293,000 Fres Der Richter erkannte es
werde den Beweisanträgen des klägeriſchen Vertreters
ſtattgegeben welche dahin gehen durch Schriſtver
gleichung die Echtheit der Unterſchrift der Prinzeſſin auf
den Wechſeln zu konſtatiren die Staatsangehörigkeit der Prinzeſſin feſtzuſtellen die Strafakte gegen MeataſicheKeglewitſch vom

Garniſongericht Agram und dem Landesgericht Wien zu be
ſchaffen und den Prinzen Philipp von Köburg und andere als
Zeugen vorzuladen Der Bauernburſche Hepperger aus
Haggen in Tirol ein tüchtiger Beryſteiger verunglückte bei
einer Gemsjagd am Rothen Kogel er glitt aus und ſtürzte
mjt zwei erlegten Gemſen in die Tiefe Die Leiche wurde nach
dreitägigem Suchen ganz zerſchmettert in einer Felskluft auf
gefunden Am Montag ſtießen bei Portsmouth
der engliſche Torpedozerſtörer Violet und der Tor
pedozerſiörer Star infolge einer Klemmung in derSteuermaſchine des Violet zuſammen als ſie in
See gehen wollten Dem Star wurde ein Loch in die
Seite gerannt Beide Schiffe gehörten zu der Flottille welche
die Hohenzollern in den Hafen zu geleiten hatte Bei
Miſingerne ſüdweſtlich von Hankö am Chriſtianiaſjord
wurde eine Flaſchenpoſt gefunden die von dem deutſchen Fiſch
dampfer Saturn am 22 September 1899 ausgeworfen
wurde Der Zettel in Eile vom erſten Maſchiniſten geſchrieben
beſagt daß keine Hoffnung mehr beſtehe gerettet zu werden
et ſchnenranm ſei voll Waſſer die Wogen ſchlagen über
Schiff
Perſonalnachrichten Am 27 Nov begehen der Geheime

Kommerzienrath Liebermann und Frau in Berlin in voller
Rüſtigkeit die ſeltene Feier der diamantenen Hochzeit Lieber
mann wurde bei Begründung des Deutſchen Handelstages zu
deſſen erſtem Präſidenten ernannt und gehörte lange Zeit dem
Berliner Aelteſtenkollegium eine Zeit lang als Vſcepräſident
an Der Vicepräſident der Vereinigten Staaten Hobart
iſt am Dienstag in Paterſon geſtorben

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

Meteorologiſche Station zu Halle
21 November 22 November

Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
c

Barometer Millimeter 761,3 757 ,5

v wr tel Fenchtigkeit 78Wd S 1 5Maximum der Tewperatur am 21 November 5,4 C
Minimum in der Nacht vom 21 November zum 22 November 0,29 C
Niederſchläge am 21 November 7 Uhr mergens 0,0 mm

22 November 23 November
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 761,1 761 7Thermometer Celſius 5,2 5,5Rel Feuchtigleit P 94Wind O S 1Maximum der Temperatur am 22 November 8,20 C
Minimnm in der Nacht vom 22 November zum 23 Novemher 4,79 C
Niederſchläge am 23 November 7 Uhr morgens 4,5 mm

Freitag 24 November
Trüb und warm zeitweilig aufheiternd

Kirchliche Auzeigen
Shynagogengemeinde Freitag abends 4 Uhr Sonnabend

S 9 Uhr Gottesdienſt Sonntag abends 4 Uhr Chanuka
ier

Handel Gewerbe und Verhkehr
Portland Cementfabrik Halle In einer am 21 d

abgehaltenen Aufsichtsrathesitzung gelangte der Semesterabschlusszur Vorlage und Besprechung z ist befriedigend und es
ist dangch sofern nicht noch unvorhergesehene Umstände ein
treten für 1899 auf annähernd dasselbe Erträgniss wie im Vor
jahre zu hoffen Am 13 Dez findet eine ausserordentliche
Hauptversammlung statt in der über einige durch die am
I Januar in Kraft tretenden neuen Gesesze bedingten Statuten
Aenderungen Beschluss gefasst werden soll

Braunkohlen Briket Verkaufs VereinigungNach der Kuxen Ztg haben sich die Direktionen der Magäde
burger Braupnkohlen Gesellschaften über die Grundlagen der
Priket Verkaufs Vereinigung verständigt die betrefſenden Vor
lagen liegen zur Zeit den Aufsichtsräthen zur Bestätigung vor

Saatenstand in Preussen für Mitte November
Winterweizen 2,4 Winterspelt 1,9 Winterroggen 2,4 junger
Klee 2,9 Luzerne 2,7 Die in dem letzten Berichte erwähnte
Mäuseplage besteht in den davon betroffenen Gegenden fort
Der Stand der jungen Saaten der anfangs wegen Trockenheit

iſt 35 engliſche Meilen laug 15 Fuß breit 20etwa 120 Mill M getoſtet Fuß tief und bat
Verbrechen und Unglücksfälle Der Buchhändler Fritans Verlin der vor etwa zwei Jahren von See

nicht besonders günstig war ist jetzt fast allgomein durchaus
zufriedenstellend Ungünstig lauten die Berichte auch in diesem
Monat über den jungen Klee

Der Betriebs Deberschuss der Harpener Bergbau Gesell
sehaft im Oktober betrug 803,900 M 26 Arbeitstage gegen 873,000

eingeliefert worden war iſt kürzlich durch den Anſltsarzt
rt

Dez 30,25 Gd März 30,50 Gd Mai 31,50 Gd Sept 33,75 Gd

Mark 26 Arbeitstage im September und 726,700 II
Oktober 1898 Durch Störungen und Wagenwmangel
förderung zurück

Die Aktien der Leipziger Buchbinderei vo iwurden am 21 in Berlin zum erstenmale gehandelt ar o
In einer zum 11 Dezember berufenen

Gesellschaft für Metallindust
über die Ursache der Enthebung
Gesellschaft berichten

Die Hauptversammlung der Oesterreiehischen Nordw
d schiffahrts Gesellschakft genehmigte den Vergleich
der Hamburger Commerz und Diskonfo BRank Jantend a
Zahlung yon 55 Proz des singeklagten Betrages sowie die zur Sanir t
der Gesellschaft vom Verwaltungsrath gestellten Anträge an7

Die chemische Fabrik Oskar Hegmann in Breslau ist inAktiengesellschatt mit 1 Million art Kapital umgewandeit v
Rio de Janeiro 21 Nov Wechsel auf London 7242
Buenos Aires 21 Nov Goldagio 133,60 4

26 Arbeitstage i
blieb die Kohle

J

rehe
1463

Generalversammlun
rie zu Apolda wird der Aufsichtar T
der Direktion sowie über die 32

est

Central Stelle der Prenss Land wlrihsehnftskammern
21 Nov Notirungsstolle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 140 160 141 155 147 174 127 159Altmark e 140 150 136 146 140 250 129 14bMerseburg östlich 140 159 140 152 143 165 130 150
do westl der Mſulde 140 148 144 155 150 180 130 14

Erfurt J e 142 161 154 160 156 73 uDanzig 130 148 138 138 125 144 108 122osen 7 139 159 127 138 126 140 126 130Breslau 136 153 134 140 128 148 119 125
b Weltmarkt

aut Grund heuliger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraoh
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede

am 21 11 am 20111
Von Few Vork nach Berlin Weizen 735 Cts 169 25 M 1598 85

Chieago a a Weiren 667 Cts 166 35 166 55 5
Iäverpool 7 Weizen 5sh 9d 174 80 173 85Odesss Weizen 83 Kop 161 65 162 00Odesss 7 Roggen 73 Kop 148 40 159 00Riga Weizen 92 Kop 170 35 179 35
Riga 4 Roggen 77 Kop 150 45 151 10In Paris Weiren 17,40 Fres 140 85 2 140 45

Getreid e
Now PTork 22 Nov Tolegr Rother Winterweizen

73 November Dezember 72 März 75 Mai 7577, Mais
November Dezemler 39 Mai 39 Mehl 2,75 Getroide

22 Nov Telegr
fracht 3

Chicago 67Mai 71 Mais Novembor 32
Leiprzig 21 Nov Weizen per 1000 kg netto inländ alter 144

159 A bez u Br inländ neuer 144 150 M bez u Br do do go
ringer 130 144 M bez u Br nusländ 165 178 M bez u Br
Matt Roggen per 1000 kg netto hiesiger 148 150 I bez u
Br hiesiger neuer M bez u Br Posener 152 153 M bez
u Br ausländischer 150 153 51 bez u Br Matt Gerste per
1000 kg netto Braugerste hiesige 153 175 M bez u Br Mahl ung
Futterwaare 138 148 31 bez u Br Haker per 1000 kg netto
inländischer 136 144 M bez u Br ausländischer 137 139 M bez u
Br Plau

Hamburg 21 Nov Weizen loco
149 150 Roggen loco ruhig mecklenburger loco neuer
russicher loco matt 109 Hafer stetig Gerste behanuptet

Amsterdam 22 Nov Weizen auf Termine geschäftslos März
Roggen loco auf Termine rubig Nov 134 März 182

Antwerpen 22 Nov Weizen fester
huuptet Gerste träge

Weizen November

holsteinischerruhbig loco

London 22 Nov Schlussberiecht
fest aber rubig Preise unverändert

Oelsaa ten Oele Fettwanaren
Now Vork 22 Nov Teleogr Schmalz Western steam 5,32

do Rohe und Brothers 5,55
Leipzig 21 Nov Raps per 1000 kg M bez u BrRapskuechen per 109 kg netto 12,00 12,50 M bez u Br Rüböl rohes

per 00 Kg netto ohne Pass flüssiges 50,00 M bez Ruhbig
Mamburg 21 Nov Rüböl unverzollt ruhig loco 50,50Bremen 21 Nov Schmalz Btetig S Wilcoz in Tubs 28,75 Pfz

Armour shield in Tubs 28,75 Pf andere Marken in Doppel Fimern
29,50 30 Pf Speck Ruhig Short elear middling loco 29,75 P

Köln 21 Nov Rühböl loco 55,00 per Nov 53,30
Paris 22 Nov Schlussbericht Rüböl ruhig

53,25 Jan April 54,00 Mai Aug 54,00
Antwerpen 22 Nov Schmalz ver Sept 673,
Amsterdam 22 Nov Rüböl loco 258, Dez 24 Mai 26

Petroleum
o Hamburg 21 Nov Petroleum steigend Standard whlte loe

8,10 Br
Brem en 21 Nov Börsen Schlussbericht Raffinirtes Betroleum

Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börze Loco 8,20 Br
Antwerpen 22 Nov Schlussbericht Raffinirtes Vype wols

loco 22,50 bez u Br per Nov 22,59 Br per Dez 22,75 Br per Jan
März 23 Br Fest

New Vork 22 Nov Petroleum Standard whiteTelegr

do Credit Balunces at Oil City 158 00
Zuckoer

Paris 22 Nov Schluss Kohzuoker rubig 8879 loco 268
à 278, Weisser Zucker behauptet Nr 8 per 100 kg Nov 28 Dez 288,
Jan April 287 Mai Juni 298 8London 22 Nov 969 Javazuoker loco 11 träge Rüben Rohb
zucker 9 sh 1 d ruhig

Kaffes
Hamburg 21 Nov Kaffee behauptet Umzatz 1509 Sack
Hamburg 24 Nov Vormittagsbericht Good average Sanito
HRamburg 21 Nov abends 6 Uhr Kaffee good averuge Santoz

per Dez 31,75 Gd März 32 25 Gd per Mai 32,59 Gd Sept 33,75 Gd
avyre 21 Nov Schlussbericht Bericht der hamburxzer Kirms

Peimann Zieglor u Co Kaitee good average Sautos per Nov 36,75
per Dez 37,00 per März 37,50 Ruhig

Amsterd m 21 Nov Java Kuakkee good ordinary 31

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuch
Artern Brückenpegel 21 Nov 0,40 22 Nov
Weissenfels Oberpegel 2 46 2,44 f 2do Unterpegel 0,24 9,28 4Trolha 21 23 5Alsleben Oberpegel 20 2,234 21 2,34do Unterpegel 1,48 1,54 8Bernburg 1,14 1,16 2Kalbe Oberpegel 52 1,b65 2do Unterpegel 4 0,54 0,60 4Moldau Tger Eger EIvo

Nov un Wuchsſ C Nov Fall Wueb
Budweis 20 08 2 Torgau 21 70 12Preg 10 1 WitienbergJungbhunzlau 4 0 1 Rosslau 0,91
Laun 0,04 6 Barby 2 1,2Pardubitz 6,00 2 Magdeburg 1,22 ,2Brandeis 0,08 5 angermünde 2,74Melnik 2 0,34 6 WWVittenberge 4 1,37 7I eitmeritz 251 2 Bbömitz Peg 20 0,74 3Aussig 21 4 auenburg 21 6,82Dresden 1,261 5

Sohleppverkehr auf der Saalse
Witgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H rerAngekommen in Halle am 21 Nov Kann 24,151 Sr Pirl Riegg

mit Blauholz Kahn 237 Sr Becker Songenschmidt mit Stues
gut von Hamburg Kahn 863 Sr P Jaeckel mit Eisen von Kr
wieck be Stettin

Schleppschifffahrt auf der BlIbe Str Blank
8 e OAken 21 Nov Kahn 79 Sir Scehünecke Kahn 3

sind heute hier eingetroffen
Mit Unterhaltungsblatt
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Sämmtliche Getreidearten
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